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Ergebnisse der BGA-Umfrage:

• Die Unternehmen rechnen mit einer deutlichen Verlangsamung des Erholungsprozesses. 

• Sie stehen mit über 90% hinter den Sanktionen der Politik.

• Die aktuellen Sanktionen zeigen ihre Wirkung. Knapp ein Drittel der Groß- und Außenhändler sind von 
den Maßnahmen betroffen. 

• Die Auswirkungen zeigen sich bei erschwerter oder unterbrochener Beschaffung. Am stärksten belastet 
hier die Entwicklung der Einkaufspreise der Waren und die Entwicklung der Energiepreise. 

• Viele Unternehmen suchen neue Vertriebs- und Beschaffungswege. 

• Von der Politik erwarten die Unternehmen die Sicherstellung der Energieversorgung, die Schaffung von 
mehr Flexibilität, um auf Veränderungen besser reagieren zu können und der Ausbau der Verkehrs- und 
Digitalinfrastruktur.
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Chart 1
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Chart 2
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Chart 3
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(Quelle: BGA-Unternehmensbefragung zum Jahreswechsel 2021/2022) 

Chart 4
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Chart 5
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Chart 6 
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Chart 7 


